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
Leiterli - Iffigenalp, den Lenker Bergriesen nahe

Wanderung

Lenk Simmental: Alpenrosen - © Lenk Simmental Tourismus

Tourdaten:


medium

Schwierigkeit


12,9 km

Distanz


5 h

Dauer


650 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


1000 m

Höhenmeter
(absteigend)


2383 m

Höchster Punkt


1584 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Beglückend aussichtsreiche Höhenwanderung. Der Genuss beginnt schon
bei der Bergstation der Betelbergbahn. Im Hochsommer blühen am Leiterli
die rostblättrigen Alpenrosen. Dann fesselt der Einblick in die Kalktrichter
der Gryde. Hier ist allerdings etwas Vorsicht geboten, weil das nasse
Gestein ziemlich glitschig werden kann. Der markierte Bergwanderweg soll
keinesfalls verlassen werden. Mit der Wende nach Süden stehen die Lenker
Bergriesen unmittelbar voraus. Vom Tungelpass weg felsige, ausgesetzte,
jedoch mit Halteseilen gesicherte Wegstrecke. Bis zum in verträumter Mulde
liegenden Iffigsee erfreut in Stein und Fels eine besonders beeindruckende
alpine Flora. Über die Begehbarkeit des Weges nach der Schneeschmelze
informiert Lenk-Simmental Tourismus, Tel. 033 736 35 35. Durchwegs
Naturweg. Wer den «wilden» Übergang vom Tungelpass zum Iffigsee
meiden möchte, findet im sorgfältig angelegten Abstieg vom Tungelpass
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über Summerwald nach Pöschenried/Färiche eine ungefährliche, lohnende
Alternative.

Eine erste Überraschung erwartet Wandernde am Leiterli auf dem Betelberg.
Wenige Meter nach dem Wegweiser bei der Gondelbahnstation zweigt der rund
1 km lange Alpenblumenweg Leiterli ab. 95 verschiedene, natürlich gewachsene
Alpenpflanzen werden hier zwischen Juni und Oktober den Vorbeiziehenden
vorgestellt. Der Weg mündet später in die Hauptroute. Ebenen Wegs erreicht
man das Gumeli. Nun wechselt der Weg an die Südflanke und führt an den
eindrücklichen Kalktrichtern der Gryde vorüber. In leichtem Anstieg erreicht man
den grünen Grat südlich der Stübleni. Herrlich ist der Ausblick zu den direkt
vorausliegenden Lenker Bergriesen!

Nun über den Gratrücken zum Stüblenipass absteigen. Fast ebenen Wegs erreicht
man, die Fürflue umgehend, den Äbigrat. Durch die Ostflanke des Rothorns gehts
weiter über das stellenweise sumpfige Gebiet der Alp Ritzli zum Tungelpass (nach
Pöschenried/Färiche 1h30). Die Lenker bezeichnen den Pass als «Stigellegi». Nach
der Steinmauer links hangaufwärts ins unterste Felsband der Stigle. Der Weg
ist aus dem Fels gesprengt und mit Drahtseilen gesichert. Vorsicht ist dennoch
angebracht! Am steilen Nordhang des Niesehorns steigt man im Zickzack weiter
kräftig an. Wunderschön die Blumen im Gesteinsschutt und in den Felsen am
Wegrand und prächtig die Aussicht in die Simmentaler und Saanenländer Berge.

Am Stigelschafberg (zur Wildhornhütte SAC 40 min, zum Iffigsee via Wildhornhütte
1h10) wird der 300 m tiefer liegende Iffigsee sichtbar. Über Schaf-, Murmeltier- und
Rinderweiden steigt man zu diesem ab (über Iffighore–Hohberg ins Groppi 2h40).
Kurz nach dem See verzweigt sich der Weg. Über den Rücken der Egge (schöner
Aussichtspunkt) und über Groppi erreicht man auf einem Alpfahrweg die gastliche
Iffigenalp.

Merkmale:
Informationen
Einkehrmöglichkeit

Startpunkt:
Lenk/Leiterli

Zielpunkt:
Lenk/Iffigenalp

Wegbeschreibung:
Lenk/Leiterli - Stüblenipass - Tungelpass - Iffigsee - Lenk/Iffigenalp

Sicherheitshinweise:
Diese Route verläuft ganz oder teilweise auf signalisierten Wegen der Kategorie
Bergwanderweg.

 

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/4vqqf
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Ausrüstung:
Wir empfehlen folgende Ausrüstung: Feste Bergschuhe, mittelgrosser Rucksack
mit Hüftgurt, Sonnenschutz, Regenbekleidung, Wanderstöcke, Taschenapotheke,
Picknick, genügend Flüssigkeit, Mobiltelefon.

Tipp des Autors:
Link zum Berggasthaus Iffigenalp: Iffigenalp.ch

Anfahrt:
Via Zweisimmen an die Lenk. Beim Kreisel in der Ortsmitte rechts halten und bis
zur Talstation Gondelbahn Betelberg fahren.

Parken:
Ausreichend gratis Parkplätze an der Talstation der Gonbelbahn.

Öffentliche Verkehrsmittel:
Hinreise: Mit der Bahn via Zweisimmen an die Lenk. Anschliessend per Ortsbus
oder zu Fuss zur Talstation Gondelbahn Betelberg.

Rückreise: Mit dem Ortsbus ab Iffigenalp an die Lenk. Aufenthaltsgäste können
mit der SIMMENTAL CARD den Bus gratis nutzen.

Fahrplan Bergbahn: Weitere Infos

Ortsbus: Fahrplan

 

 

 

 

Literatur:
Wandervorschlag aus dem Wanderbuch Berner Oberland, Wanderbuchreihe der
Berner Wanderwege

Karte/Karten:
swisstopo Wanderkarte 1:50'000 263T Wildstrubel

Weitere Infos / Links:
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Verein Berner Wanderwege, Bern, Tel.: 031 340 01 01, E-Mail: info@beww.ch,
Homepage: www.bernerwanderwege.ch

Lenk Simmental: Wandern - © Lenk Simmental Tourismus

Bergwerk.li, Lenk-Bergbahnen Bergwerk.li, Lenk-Bergbahnen
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